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„Kommt mit an einen  
einsamen Ort, wo wir allein sind,  

und ruht ein wenig aus.“ 
Mk 6,31a 



 

R e i s e s e g e n  
 

Geh mit Gottes Segen. 
Er halte schützend seine Hand über dir, 
bewahre deine Gesundheit und dein Leben 

und öffne dir Augen und Ohren 
für die Wunder der Welt.  

Er schenke dir Zeit, 
zu verweilen, wo es deiner Seele bekommt. 

Er schenke dir Muße, 
zu schauen, was deinen Augen wohltut. 

Er schenke dir Brücken, 
wo der Weg zu enden scheint 

und Menschen, 
die dir in Frieden Herberge gewähren. 

Der Herr segne, 
die dich begleiten und dir begegnen. 

Er halte Streit und Übles fern von dir. 
Er mache dein Herz froh, deinen Blick weit 

und deine Füße stark. 

Der Herr bewahre dich und uns 
und schenke uns 

ein glückliches Wiedersehen. 
 

(Gerhard Engelsberger, Pastor) 

 



Ruhe und Auszeit  -  christliche Tugend

Liebe Pfarrangehörige! 
Das Neue Testament gibt das 
Leben Jesu, begleitet von sei-
nen Jüngern, in vielen Facetten 
wieder und Menschen, die sich 
mit Bibellesen beschäftigen, 
mögen von seinen Worten, die 
diesmal die Titelseite zieren, 
überrascht sein über eine sol-
che Anweisung. 
Denn aus den Schilderungen in 
der Heiligen Schrift ist man eigentlich 
von Jesus und seinen Jüngern ganz an-
deres gewöhnt. Sie predigen das Evan-
gelium und heilen unermüdlich 
Menschen von ihren Beschwerden und 
Krankheiten. Sie finden kaum einen 
Platz zum Ausruhen, weil ihnen das 
Volk überall hin folgt, wohin sie gehen. 
Aber auch im Alten Testament wird da-
von berichtet, dass Gott ausgeruht hat, 
nämlich ganz zu Beginn im Buch Exo-
dus, wo es in der Schöpfungsgeschichte 
heißt: „In sechs Tagen hat der Herr 
Himmel und Erde gemacht; am siebten 
Tag ruhte er und atmete auf." (Ex 
31,17) 
Erholung, Ruhe, Aufatmen – gerade in 
der heißen Sommerzeit: Das ist dem 
christlichen Glauben nicht fremd, son-
dern tief in seiner DNA festgeschrieben. 
Die Bibel ist voll von zahlreichen Bei-
spielen, in denen Menschen sich der 
Hektik des Alltags entziehen, um in stil-
len Momenten zu sich selbst und 
dadurch auch zu Gott zu finden.  
Elija, als er am Horeb weilt und sich den 
Tod wünscht, schläft und stärkt sich mit 
der Speise des Engels, bevor er seinen 
Verkündigungsauftrag wahrnimmt (vgl. 
1 Kön 19,5ff). Jesus weist seine Jünger 

zur Erholung an – und diese 
nehmen das gerne wahr – 
auch in der schwersten 
Stunde Jesu, am Ölberg. 
Und im 127. Psalm heißt es 
gar: "Den Seinen gibt es der 
Herr im Schlaf". 
Dieser Wunsch bzw. die Not-
wendigkeit der Erholung 
und des Ausruhens ist ein 

elementarer Teil unseres menschlichen 
Lebens. Niemand ist in der Lage, sich 
pausenlos anstehenden Aufgaben zu 
widmen, sondern eine ausgleichende 
Portion Ruhe ist für unseren Organis-
mus zwingend erforderlich, um sich 
nicht der Gefahr von aufkeimenden 
Krankheiten auszusetzen. 
Deshalb ist auch die Ferien- und Ur-
laubszeit, die vor uns liegt, eine wich-
tige Phase im Jahresverlauf und ich 
wünsche allen Pfarrmitgliedern erhol-
same Tage bzw. Wochen, wo die Seele 
zur Ruhe kommt und die Batterien wie-
der aufgeladen werden. Das ist nicht 
nur deshalb wichtig, damit wir mit 
neuer Kraft an die vor uns liegenden 
Aufgaben herangehen können, sondern 
auch um in diesen Momenten der Ruhe 
und des Aufatmens Gott selbst begeg-
nen zu können.  
Dass euch das in der unbeschwerten 
Urlaubs- und Ferienzeit gut gelingen 
möge, wünscht euch 
euer 
Wortgottesdienstleiter 

 

 



E I N L A D U N G  
zum 

7. Pfarrkirtag 
am 

20. August 2023 
Programm: 

10:00Uhr Heilige Messe 

anschließend Frühschoppen 
mit dem TMV Wörterberg 

Feiern wir gemeinsam unser Pfarrpatrozinium,  
den Gedenktag des 

 
bei Speis, Trank und guter Laune. 

Wir freuen uns mit Euch auf ein  
stimmungsvolles Fest unseres Pfarrpatrons. 

  
(Bei Schlechtwetter in der Gemeindehalle)

 
 

  



Termine – Einladungen – Neues - Geschehenes
Karwoche - Ostern 

Den Rei-
gen der 
beson-
deren 
Gottes-
dienste 
in der 
Karwo-
che hat 
Pfarrer 

Marko Zadravec am Vorabend des Palmsonntags mit der 
Palmweihe beim Hubertuskreuz eingeleitet, bei dem die Palmzweige gesegnet und 
anschließend die Heilige Messe in der Kirche gefeiert wurde.  

Der Feier am Karfreitag, wo dem Leiden und 
Sterben unseres Herrn Jesus Christus gedacht 
wird, ist Wortgottesdienstleiter Charly Pieber 
vorgestanden. Bei den großen Fürbitten 
wurde, wie auch bereits im Vorjahr, für die un-
ter Krieg und Terror leidenden Menschen welt-
weit, im Besonderen aber für die Menschen in 
der Ukraine gebetet. Anschließend folgte die 
Kreuzverehrung. Unsere Firmlinge haben den 
Gottesdienst mitgestaltet, indem sie der Feier-
gemeinde verschiedene Leidenswerkzeuge 
Jesu vorgestellt und passende Texte dazu vor-
getragen haben.  
Auch am Ostersonntag feierte Wortgottesdienstleiter 
Charly Pieber den Gottesdienst, in dessen Rahmen die 
Osterkerze – nachdem in Wörterberg keine Osternachts-

feier stattfindet – gesegnet 
und das erste Mal entzündet 
worden ist. Ein großes Danke 
an Pfarrgemeinderätin Rosi 
Pieber, die auch in diesem 
Jahr die Osterkerze kunstvoll 
gestaltet hat. 
Abgeschlossen wurden die 
Karwochen- und Ostergottes-
dienste mit dem Ostermon-
tag, den Pfarrer Thorsten 
Carich mit der Gemeinde gefeiert hat.  
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Erstkommunion  

14 Kinder, davon ein Gastkind aus Stinatz, 
haben am 23. April 2023 in einem festlichen 
Gottesdienst, den Pfarrer Thorsten Carich mit 
der Gemeinde gefeiert hat, zum ersten Mal 
den Leib Christi in Gestalt der heiligen Kom-
munion empfangen. In verschiedenen Teilen 
der Heiligen Messe haben die Kinder auch 
mitgestaltet und mit Freude die einstudierten 
Lieder gesungen. Die Durchführung der von 

den Eltern beigestellten Agape, zu 
der alle Mitfeiernden herzlich einge-
laden waren, haben die Mitglieder 
des Pfarrgemeinderates Wörterberg 
übernommen. Vor und nach dem 
Festgottesdienst spielte der Trach-
tenmusikverein Wörterberg ein Platz-
konzert.  
Allen, die zum Gelingen dieses schö-
nen Festes beigetragen haben, ein 
großes und herzliches Dankeschön! 

Tag der Feuerwehr  
Der erste Sonntag im Mai war geprägt vom Fest des Hl. Florian, an dem alljährlich 
der Tag der Feuerwehr begangen wird. Der Gottesdienst, den diesmal Pfarrer Manf-
red Grandits mit der Gemeinde feierte, hat wie gewohnt in der Gemeindehalle statt-
gefunden. Im Anschluss sind verdiente Feuerwehrmitglieder geehrt worden. Dann 
ging es fröhlich hinein in den Frühschoppen, bei dem – wie auch beim Gottesdienst 
selbst – der Trachten-Musikverein Wörterberg für die musikalische Gestaltung ver-
antwortlich war. 

 

Dreiländermesse 
An einem strahlend sonnigen Vormittag versammelte sich eine große Schar von Mit-
feiernden zur 3Ländermesse im Wald bei Fünfstern. Pfarrer Marko Zadravec feierte 
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in Konzelebration mit Pfarrer Manf-
red Grandits die Heilige Messe, zu 
der Gläubige aus Litzelsdorf, Stinatz, 
Wörterberg und auch auswärtige 
Gäste gekommen waren.   
Am Ende des Gottesdienstes gratu-
lierten die Pfarrgemeinderäte der 
drei Ortschaften und auch Bürger-
meister Pfarrer Marko Zadravec zu 

seinem 40. Geburtstag, den er wenige 
Tage zuvor gefeiert hat.  

Danach waren alle zu einer Agape geladen, 
an der sich die Anwesenden zahlreich betei-
ligt und die Gelegenheit auch zu dem einen 

oder anderen Gespräch genützt haben. 

Splitter – Maiandachten (sowei t  B i ldmater ia l  vo rhanden war)  
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Jägerschaft 
Grabenkreuz 



 
 
 
 

 

K U R Z  N O T I E R T  
Auch in diesem Jahr wird die Fußwallfahrt nach Mariazell wieder stattfinden. 
Die Teilnehmer werden sich am 13. Juli nach der Andacht um 4Uhr früh in der 
Stephanskapelle auf den Weg zur Gnadenmutter, der Magna Mater Austriae, 
begeben. Wir wünschen ihnen segensreiche Tage. 
 
Die Fastenaktion der Diözese, die mit dem Pfarrboten April 2023 verteilt wor-
den ist, hat ein Ergebnis von € 209,85 gebracht. Vergelt’s Gott allen, die sich 
daran beteiligt haben. 
 
Pfarrer Thorsten Carich verlässt auf eigenen Wunsch den Seelsorgeraum Ma-
ria Helferin und übernimmt mit 1. September d.J. eine neue Aufgabe in Unter-
frauenhaid, Raiding und Ritzing mit der Filialpfarre Lackendorf. 
 
Mit der Firma ITEC konnte eine kostengünstige Lösung zur Einbindung der 
tragbaren Lautsprecherbox in die Verstärkeranlage der Kirche gefunden wer-
den. Die Umsetzung wird nach Terminvorschlägen der Lieferfirma erfolgen. 

EREIGNISSE IN UNSERER PFARRE
GEBURTSTAGE (soweit der Pfarre bekannt) 
Mathilde Mayer, Am Sonnenhang 3 95 Jahre 
Hans Ozvalda, Turmgasse 9  85 Jahre 
Erich Marth, Hauptstraße 67  84 Jahre 
Helga Prugner, Siedlungsweg 3 83 Jahre 
Erika Halper, Mühlweg 9    82 Jahre 
Franz Marth, Stinatz-Nord 310  80 Jahre 
Alois Sommer, Hauptstraße 36  80 Jahre 
Franz Sommer, Grabenstraße 2 80 Jahre 
Josef Schuster, Zur Wetterwarte 4 75 Jahre 
Anna Ertl, Hauptstraße 5    65 Jahre  
Rudolf Kirisits, Stinatz-Nord 271 65 Jahre 
Monika Lippsky, Schulgasse 13  65 Jahre 
Gertrude Zsifkovits, Schulgasse 11 65 Jahre 

Dagmar Pieber, Stinatz-Nord 350 60 Jahre 
Arnold Wallner, Sonnleiten 2  60 Jahre 

Gott halte seine 
schützende Hand über sie 

 
EHEJUBILÄEN (soweit der Pfarre bekannt) 
50 Jahre 
Rosa und Siegfried Marth, Mühlweg 17 

Der Herr schenke ihnen 
noch viele gemeinsame Jahre 
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Eine erholsame Urlaubs- und Ferienzeit wünschen 
Pfarrer Thorsten Carich 

Aushilfspriester Marko Zadravec 
Wortgottesdienstleiter Charly Pieber 

und die Pfarrgemeinderäte 
Sabrina Janisch, Karin Langmann, Rosi Pieber, Stefan Pieber 


